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Dog and Cat Rescue Samui Foundation
Brigitte Gomm
112/35 Moo 6 Bophut/Chaweng
Samui 84320 Suratthani
Thailand

Phone: 00 66 77 413 490
Mobile: 00 66 81 893 94 43

E-Mail: info@samuidog.org
Website: www.samuidog.org
Facebook: Brigitte Gomm

Liebe Tierfreunde!                                                                                                      Dezember 2015

Ich weiß wieder mal nicht wo die Zeit geblieben ist, schon wieder ist ein Jahr fast um. Ich möchte 
mich im Namen der Tiere für eure treue Unterstützung ganz herzlich bedanken.
Wie jedes Jahr zu Weihnachten werden wir meine Eltern und Freude in Berlin besuchen. Vom 16. 
bis 29. Dezember wird Ivette bei uns wohnen und ich bin sicher, dass unsere Hunde und Katzen 
bei ihr in den besten Händen sind. Ein wenig Aufsicht für die Helfer kann sicher nicht schaden. 
Ivette hat letztes Jahr Weihnachten auch auf unser Haus aufgepasst und sie hat das super 
gemeistert. 
Am 8. November hatten wir Grund zu einer 
kleinen Feier. Dr. Sith arbeitet seit 10 Jahre für 
uns. Wir könnten uns keinen besseren Tierarzt 
für unsere Hunde und Katzen wünschen. 
Ich hoffe, dass er noch viele Jahre für uns 
arbeiten wird. Es ist sicher nicht immer leicht für 
ihn alle Aufgaben zu erfüllen. Wer schon mal im 
Tierheim längere Zeit verbracht war, hat sicher 
einen Eindruck davon bekommen wie viele
Patienten dort täglich gebracht werden
Ich kann mir auch gar nicht vorstellen, dass 
Werner und ich noch einmal die Kraft haben 
würden einen neuen Arzt zu suchen. 
Ich hatte einige Ärzte vor Dr. Sith und denke 
jetzt noch mit Schrecken an die Erfahrungen 
damit zurück. 

Jetzt fehlen nur noch die Aufkleber und dann 
kann das Tempelteam die erste Fahrt mit 

unserem neuen Auto machen.

Alexandra und Philipp, hatten anlässlich ihrer 
Hochzeit 5000 Euro für uns gesammelt. Wir 
haben davon einen gebrauchten Pick Up 
gekauft. (Ich hatte darüber im Aprilinfobrief 
berichtet.) 
Da aber 3 unserer Fahrzeuge verschrottet 
werden mussten, weil die Reparaturkosten 
nicht mehr tragbar waren, oder sie einfach den 
Geist ganz aufgegeben hatten und nicht mehr 
zu reparieren waren, fehlten uns immer noch 2 
Fahrzeuge, um alle Aufgaben zu bewältigen.
Die „Stichting Buitenlandse Asielen“ hat uns 
10 000 Euro für ein neues Auto gespendet.
Außerdem hat uns Karla aus Köln 5000 Euro 
dafür gespendet. Wir wollten auf keinen Fall 
einen Gebrauchtwagen, weil ein Neuwagen mit 
Sicherheit einige Jahre nicht in die Werkstatt 

muss. Ich kann schon keine Werkstattrechnung mehr sehen, da wird mir schlecht. Aber die Autos
waren alle alt und da geht dann ein Teil nach dem andern kaputt. Ein neuer Bus kostet ca. 40 000 
Euro und ist natürlich völlig unerschwinglich und gebrauchte sind meist zu alt oder sehr teuer.

www.samuidog.org
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Philip und Felicity haben jede Menge 
Welpenfutter für uns gekauft.

Unseren herzlichen Dank an die Beiden!

Also haben wir für 18 000 Euro einen PickUp
von Toyota gekauft. Jay, Linda und Tom vom 
Tempelteam werden das Vergnügen haben mit 
dem wunderschönen Neuwagen ihre Runden
machen zu können. Die Begeisterung bei ihnen 
hält sich allerdings noch in Grenzen, weil sie 
ihren Bus (der letzte, der noch lebt) abgeben 
müssen. Aber ich denke, dass die drei 
erheblich besser mit unserem besten Stück 
umgehen werden als die Thais und für den 
Transport der Helfer und Volontäre ist ein Bus
natürlich besser geeignet. Wir haben die 
Rücksitze entfernt und so ist genug Platz für 
Medikamente und Futter. Auf der Ladefläche 
haben 2 Hundeboxen und noch einige Säcke 
Trockenfutter Platz.
Wir sind sehr dankbar, dass wir das Auto 
anschaffen konnten, denn die monatlichen 
Spenden reichten in den letzten Jahren immer 
gerade so, um über die Runden zu kommen. 
Im Moment stehen wir vor einem großen 
Problem. Die 50 Einzelboxen im Tierheim sind
jetzt fast alle 10 Jahre alt und der Zahn der Zeit 
hat an den Stahlträgern gnadenlos genagt. Sie 
sind zum Teil soweit durchgerostet, dass sie 
runter brechen. Für eine Grundsanierung 
haben wir natürlich nicht das Geld, also flickten 
wir was wir können. Aber eins ist sicher, wir 
müssen da dringend was machen, denn es ist 
recht gefährlich, wenn die Träger runter 
brechen und die schweren Dachplatten die 
Helfer, Volontäre oder die Hunde unter sich 
begraben. Da wir nicht genug Helfer haben, die 
solche Arbeiten ausführen können, müssten
wir eine Firma damit beauftragen. Bitte helft 

Foxy steht hier stellvertretend für alle unsere
Hunde und Katzen,

die noch einen Paten suchen.

Auch wenn ihr kein Patentier sucht, ist es sicher 
nett, die vielen Hunde und Katzen zu sehen 

und ihre Geschichten zu lesen!
http://www.samuidog.org/patenhunde.htm

http://www.samuidog.org/patenhunde.htm
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Unsere drei Möpse sind bei Besuchern
immer ganz besonders beliebt.

uns mit einer Spende für die dringend 
benötigten Reparaturarbeiten. 
Patenschaften bedeuten eine regelmäßige 
Einnahmequelle und sind sehr wichtig für uns. 
Wir würden uns riesig freuen, wenn ihr eine 
Patenschaft übernehmen würdet und damit 
unsere Existenz sichern helft.

Eine Patenschaft kostet 25 Euro im Monat.

In den letzten Monaten waren extrem wenige 
Touristen auf Samui und einige Geschäfte, die 
schon lange auf Koh Samui waren, mussten 
schließen. In einigen Hotels mussten die 
Angestellten unbezahlten Urlaub nehmen. 
Bei uns ist immer Hochsaison, auch ohne 
Touristen.
Aber ich will jetzt nicht weiter jammern,  denn 
ich bin mir sicher, dass ihr uns auch in Zukunft 
nicht im Stich lassen werdet.

Besucher sind immer herzlich willkommen. Die 
Hunde und fast alle Katzen bei uns im Haus 
lassen sich sehr gerne streicheln. Natürlich ist 
die Freude noch größer, wenn ihr ein paar 
Leckerlies für sie mitbringt.

Stephanie aus Schweden war vor 4 Jahren schon 
einmal etwa ein Jahr bei uns und sie ist jetzt zu uns 
zurück gekehrt, um auf unbestimmte Zeit tatkräftig bei 
uns mitzuhelfen. Die Helfer haben sich gefreut, sie 
wieder zu sehen und ich auch. Sie hat schon Berge 
von liegen gebliebener Büroarbeit aufgearbeitet. Sie 
hat viele Updates auf der Homepage gemacht und hat 
sich auch täglich ums Facebook gekümmert. Ich habe 
wieder die schönsten Fotos von 2015 rausgesucht, die 
mussten alle bearbeitet werden. 2 Videos hat Steph 
auch schon super zusammen geschnitten.  
Sie begleitet die Helfer bei Noteinsätzen oder fährt mit
dem Motorrad zu Touristen. Don, unser Helfer in 
Lamai, soll drei Tage in der Woche mit ihr Außendienst 
machen. Seine Begeisterung hält sich in Grenzen, er 
fühlt sich wohl kontrolliert von ihr. Sie ist hochmotiviert 
und eine super Hilfe. Ich habe mich schon richtig an sie 
gewöhnt und hoffe, dass sie sehr lange bleibt. 
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Malvina, eine Tierärztin aus Polen, war zwei
Monate bei uns und sie war eine wertvolle Hilfe! 
Unseren herzlichen Dank an Malvina!

Sybille ist Ende Oktober auf Samui 
angekommen und sie will wieder ein halbes Jahr 
bleiben und Dr. Sith tatkräftig unterstützen. Sie 
ist in das Haus von Ivette gezogen und hat 
hoffentlich dort nachts keine Angst. Ivette ist 
nach wie vor fast täglich im Tierheim und 
kümmert sich mit Stefan gemeinsam um die 
Besucher und Volontäre. 
Wir haben das Haus für uns gemietet und da es 
einen großen Garten hat, will Sybille dort einige 
alte Hunde unterbringen, unser „Altenheim“.

Hans-Peter war zum 10 jährigen Jubiläum von 
Dr. Sith natürlich auch dabei. Er lebt schon 
längere Zeit auf dem Festland in Kannom. Das 
ist nicht weit vom Fähranleger. Er ist 
Computerfachmann und kümmert sich nun 
schon über 2 Jahre (meist per Fernwartung) um 
unseren Computer. Wir haben jetzt einen 2. 
Computer, der mit dem im Schlafzimmer 
vernetzt ist. Der neue Arbeitsplatz ist in einem 
kleinen Raum, der bisher weitgehend ungenutzt
war. Bisher war der Computer nur in unserem 
Schlafzimmer, aber da Werner und ich natürlich 
auch gerne einen kleinen Mittagsschlaf 
machen, ist das die ideale Lösung. Ein wenig 
Privatsphäre kann ja auch nicht schaden.
Hans-Peter ist ein großer Tierfreund und hat 
sich in seiner Nachbarschaft natürlich 
umgesehen und hat schon einige Hunde nach 
der Impfung zu uns zum Kastrieren gebracht. 
Nachdem auf der Fähre ein Paket mit 
Rauschgift?! spurlos verschwunden war, 
wurden erst mal keine Pakete und unsere 
Hunde in den Boxen auch nicht  mehr ohne
Begleitung mitgenommen. Aber seine Freundin konnte das regeln und wir können jetzt wieder 
Notfälle auch unbegleitet schicken. Das klappt prima und ich freue mich, dass wir helfen können.
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BEACH-ROAD in Chaweng

Don, unser Helfer, der fast nur in Lamai 
unterwegs ist, hat von Silvana und Freunden 
aus der Schweiz, ein wunderbares Motorrad mit 
Seitenwagen bekommen. 
Dieses wunderbare Gefährt eignet sich 
hervorragend für Werbeaktionen. 
Don war nicht gerade begeistert, dass er sein 
Fahrzeug nach Chaweng bringen sollte und auf 
der Strandstraße vormittags einen günstigen 
Stellplatz für uns suchen sollte. Abends steht 
dort alles voller parkender Motorräder und es ist 
unmöglich für unser Gefährt einen guten Platz 
zu finden. Wir standen am Eingang zur Green 
Mango Road im absoluten Zentrum. Wir haben 
uns dann hochmotiviert auf die Passanten 
gestürzt. Nico hatte Glück, er durfte abends
auch dabei sein, weil er am nächsten Tag nicht 
zur Schule musste. 

Schaut mal wie entspannt Foxy auf dem Wagen liegt - die Pfoten lang nach hinten ausgesteckt. 
Auch Mausi  hatte keine Probleme im „Nachtleben“ und so haben wir sie bei unserer zweiten. 
Sammelaktion auch mitgenommen.
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WALKINGSTREET in Fishermans Village in Bophud

Nachdem es an der der Chaweng Strandstraße
gut gelaufen war, haben wir es eine Woche 
später auf der Walkingstreet in Fishermans 
Village noch einmal probiert. Dort sind leider alle 
Stellplätze vermietet. Wir durften neben dem
Eingang vor dem Bamboo Tattoo-Shop stehen. 
Aber ganz reibungslos lief das dann doch nicht 
ab. Der Besitzer war nicht da und seine 
thailändische Frau fühlte sich durch uns gestört. 
Wir werden im nächsten Jahr versuchen dort 
einen Stellplatz zu bekommen und hoffentlich 
ein paar Extrabaht erbetteln können. Wir 
konnten jeweils 150 Euro an Spenden 
einnehmen.  Der Wechselkurs ist ja mal wieder 
in den Keller gegangen und im Oktober und 
November waren auf Grund der Regensaison 
und der immer wiederkehrenden politischen 
Unruhen extrem wenige Touristen da.
Die Stellplätze auf der Walkingstreet sind sehr 
preiswert (ca. 5 Euro) und natürlich schnell 
vergeben. Mal sehen, was sich machen lässt… 
Wenn das nicht klappt, können wir immer noch 
auf der Strandstraße unser Werbefahrzeug

Foxy war wieder sehr engagiert dabei

aufstellen. Auf der Walkingstreet in Maenam sollen einige Stellplätze frei geworden sein, weil die 
Thais die Ausländer wohl als zu große Konkurrenz angesehen haben sollen. Wie auch immer, 
Beamte von der Immigration waren da und danach waren fast alle Ausländer von dem Markt 
verschwunden. Aber die Walkingstreet in Bophud gefällt mir am Besten und wenn die Regenzeit im 
Januar vorbei ist, werden wir auf jeden Fall solche Sammelaktionen durchführen. Ob das ganz legal 
ist, weiß ich nicht, aber das kann man ja dann im Bedarfsfall klären. Wir haben im Immigration-Büro 
eine Sammelbox stehen und sie wissen was wir machen. Wir  sind auch keine Konkurrenz. 
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Kieron Gerbig besucht regelmäßig unser Tierheim und im April hat er bei seinen Fans und
Freunden 2000 Euro über seine Facebookseite gesammelt. Im Oktober hat er uns wieder besucht 
und noch einmal für uns um Hilfe gebeten. Er hatte wieder einen Riesenerfolg und konnte in kurzer 
Zeit 2200 Euro für uns sammeln. Unseren HERZLICHEN DANK AN KIERON! Schaut euch 
unbedingt seine Facebookseite an. Ich bin sicher, ihr werdet es nicht bereuen. Er ist ein super 
Sänger und Musiker. https://www.facebook.com/KieronMusic/?fref=ts

Stefan ist jetzt seit über 2 Monaten im Tierheim 
als Manager tätig. Die Helfer mögen ihn und er 
macht das ganz prima. Wir haben im Moment 
ein Superteam und ich kann mich dadurch mehr
um die Helfer am Haus und um die Büroarbeit 
kümmern. Wir haben im Tierheim eine Wand, an 
der von allen Hunden Fotos sind, die in den 
Gehegen sind. Die muss oft aktualisiert werden, 
denn es finden immer wieder Umsetzungen statt 
oder neue Hunde kommen dazu.

https://www.facebook.com/KieronMusic/?fref=ts
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Daniela war in den letzen Monaten fast täglich 
im Tierheim und hat immer ein paar Leckerlies 

dabei. Die Hunde finden das super!

Badespaß für die Hunde? Jetzt muss nur noch 
Wasser eingelassen werden und dann kann der 
Badespaß wieder losgehen. Sven aus Berlin hat 
fleißig bei der Reinigung geholfen. Er will im 
nächsten Jahr wieder für längere Zeit kommen.

Nico ist an fast jedem Wochenende mit Daniela
im Tierheim und ist ein fleißiger Helfer.

Da Marcus immer besonderen Wert auf saubere 
Wasserschüsseln legt, eifert Nico ihm nach.

Eine Thaifamilie bringt ihren Welpen zum Impfen.

Viele Thais kommen mit ihren Hunden und 
Katzen zu uns ins Tierheim oder zu unserer  
Sprechstunde bei uns am Haus in Chaweng. 
(Montag, Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 
18.00 Uhr). Für Thais ist die Behandlung 
kostenfrei, aber natürlich freuen wir uns immer 
über Spenden. Ausländer haben in der Regel 
mehr Geld als Thais zur Verfügung und fahren 
manchmal mit einem großen Auto vor und sind 
dann überrascht, wenn Dr. Sith von ihnen
erwartet, dass sie die geringen Kosten für die 
Medizin übernehmen sollen. Aber natürlich gibt 
es auch viele Ausländer, die hier wohnen und 
uns unterstützen. Die Hotels erwarten in Regel 
einen kostenlosen Service…



Rundbrief Dezember 2015 - Seite 9 von 12

Tempel-Projekt und Außenarbeit 

Jay und Linda sind schon seit vielen Jahren für jegliche Arbeit betreffend Welpen und deren Mütter
verantwortlich und haben so auch täglich mehrere Anrufe betreffend herrenloser oder verletzten 
Welpen oder einer Mutter, die gerade ihre Kleinen unter irgendeinem Balkon zu Welt gebracht hat. 
Natürlich sind wir für solche Anrufe sehr dankbar, denn nur so kann unser Team reagieren und 
sicherstellen, dass die Mutter sterilisiert wird und alle Kleinen betreut und geimpft werden. Damit ist 
es jedoch für Jay, Linda und Tom noch nicht getan. Jedes Tier, welches sie treffen und behandeln, 
wird genau festgehalten und jeder Schritt dokumentiert. So verpassen sie auch den Moment nicht, 
wenn dann die Welpen selber im richtigen Alter sind, um sterilisiert werden zu können. Natürlich hat 
das Team auf diese Weise schon hunderte von jungen Hunden aufwachsen sehen….. 

Wie z.B diese Familie, um die sie sich schon seit 
ganz kleinauf kümmern. Sie leben an einem 
abgelegenem Platz, jedoch mit vielen anderen 
Hundemeuten in der Nähe. Während sich die 
Welpen langsam aber sicher zu jungen 
Teenagers entwickeln, werden glücklicherweise 
auch immer einige von ihnen adoptiert. Die 
übrigen Welpen werden vom Team mit Futter 
und falls nötig medizinisch betreut.

Im Allgemeinen ist es doch so, dass sich die 
ausgesetzen Hunde gut miteinander verstehen 
und sich akzeptieren. Nichts desto trotz, gibt es 
immer wieder (meistens kleinere) Streitereien 
und dadurch natürlich die eine oder andere 
Wunde zu behandeln. Denn nur schon eine 
kleine infizierte und unbehandelte Wunde, 
könnte –gerade für einen Welpen- fatale Folgen 
haben. 

Linda füttert die Hunde an einer ihrer Futterstellen, 
während sich Tom die Füße nass macht 

und Futter an einen Tempel bringt.
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Es gibt nicht mehr viel, was das Team noch nicht 
gesehen hat. Sie haben sich um Welpen an den 
unmöglichsten Plätzen zu kümmern und täglich sind
schwere Entscheidungen betreffend des weiteren 
Vorgehens gefragt. Sie kümmern sich täglich um so 
viele Welpen, die (schon gar nicht) ungeimpft ins 
bereits volle Tierheim kommen können und trotzdem 
müssen sie irgendwie mit jeder Situation klar
kommen.

Jay bei der Wundreinigung eines –vom Mönch 
gebrachten- verletzten Hundes 

An den meisten Tempel sind die Mönche sehr 
hilfsbereit und dankbar für die Arbeit unseres 
Teames. Eine gute Vertrauensbasis wurde über 
Jahre aufgebaut, was auch dazu führte, dass die 
Mönche nun eher hilfsbedürftige Tiere bei sich 
aufnehmen und sich dabei auf die Unterstützung 
durch Futter und jeglicher nötigen Behandlung 
von uns verlassen können.   

Kate Miller ist eine professionelle 
Tierfotografin aus Perth, Australien; sie
arbeitet an einem Bildband über die 
Straßenhunde und Straßenkatzen in Koh 
Samui und über die Arbeit, die das DCRS 
und das Tempelteam täglich leisten. Seit 
Jahren unterstützt sie das DCRS. Sie  
interessiert sich ganz besonders für die 
Arbeit an den Tempeln und außerhalb 
unserer Station. Bewaffnet mit ihrer 
Wahnsinnskamera  begleiteten Kate und 
ihr Mann Rob unser Tempelteam nun 
schon zum zweiten .Mal auf einer
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„Intensiv-Tour“ um die Tempel. Es war eine 
Riesenerfahrung für Alle. Kates ruhiges und  
professionelles, aber einfühlsames Auftreten  
erbrachte viele richtig gute Bilder. Der ganze 
Verkaufserlös des Buches wird dann unserem 
Dog and Cat Rescue zu Gute kommen. Das 
Bild (rechts) von Jay und den Hunden am 
Tempel ist nur ein Exemplar von Kate’s 
professioneller Arbeit. Mehr Fotos von Kate, 
sowie Fotos und Informationen zum Tempel-
Team und ihrer Außenarbeit findet ihr wie 
immer in ihrem eigenen kleinen Tempelbericht.

Tempelbericht: http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_Dec15G.pdf

In den letzten 3 Jahren habe ich die schönsten Fotos rausgesucht und für euch mit kleinen 
Geschichten versehen. Das habe ich in diesem Jahr natürlich auch getan. 
Es sind in diesem Jahr über 700 „nice pictures“ geworden.
Es ist ein Fotobericht über unserer Arbeit und ich bin sicher, dass ihr durch die Fotos viel über 
unsere Arbeit erfahren könnt. Ich wünsche euch viel Spaß beim Anschauen:

http://www.samuidog.org/Nice_Pictures_2015_eins.html

Wenn ihr nach Samui kommt und etwas mitbringen möchtet: Alte Handtücher, Decken, Laken, 
Bettwäsche, alte Plüschtiere für die Welpen (bitte kein Plastikspielzeug, das wird leider oft zerbissen 
und dann vielleicht verschluckt), Katzenaufzuchtsmilch, Welpenaufzuchtsmilch, Flohpuder und Floh-
und Zeckenhalsbänder für Hunde können wir immer gut gebrauchen. 
Bitte keine Halsbänder für Katzen! 
Frontline und alle Arten von Mitteln, die man bei Hunden und Katzen gegen Flöhe und Zecken 
anwenden kann, sind immer herzlich willkommen. 
Bei schwierigen Fällen von Räude (auch bei Welpen) hat sich ADVOCAT prima bewährt. Leider ist 
es sehr teuer. Falls euer Tierarzt abgelaufenes ADVOCAT hat oder ihr es günstig bekommen könnt, 
würden wir uns sehr freuen. 
Helft uns das DRCS bekannt zu machen! Schickt den Infobrief an eure Freunde und Bekannten 
weiter oder berichtet in Foren über die Arbeit des DRCS.
Meldet euch bitte bei mir, wenn ihr mit Lufthansa, Condor, KLM oder AUA fliegt. Wir suchen immer 
Flugpaten für Hunde, die ein Heim in Deutschland, Österreich oder der Schweiz gefunden haben.
Falls ihr auf Koh Samui seid und Hunde oder eine Katzen seht, die Hilfe brauchen, meldet euch 
bitte bei uns. 077 413 490 oder  081 893 94 43. Bitte helft den verletzten und kranken Hunden und 
Katzen. Bitte bleibt bei dem Tier und beruhigt es bis unser Helfer eintrifft.

http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_Dec15G.pdf
http://www.samuidog.org/Nice_Pictures_2015_eins.html
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Wenn ihr bei Zooplus.de oder bei 
Amazon.de bestellt, bekommen wir 
zwischen 3,5 und 8,5% von eurer 
Einkaufssumme auf unser Konto 
überwiesen. Ich würde mich freuen, wenn 
ihr eure Einkäufe über uns abwickeln 
würdet. Bitte das Logo auf der deutschen 
Startseite der Homepage 
www.samuidog.org anklicken. 

Wir bekommen jeden Monat etwa 400 Euro durch eure Einkäufe gutgeschrieben
Wir haben uns jetzt auch bei GOODIG eingetragen. GOODING hat ähnlich wie Amazon jede Menge 
Geschäfte im Angebot. Schaut einfach mal rein.
Außerdem sind wir schon lange bei BILDUNGSSPENDER eingetragen.
Alle vier geben uns einen prozentualen Anteil, wenn ihr dort etwas bestellt. Welcher Anbieter der 
günstigste für euch ist, könnt ihr ja vielleicht mal schauen. Es gibt da sicher noch viele ähnliche 
Einrichtungen, aber ich denke weitere sind nicht nötig. Alle haben die gleichen Geschäfte in ihrem 
Angebot.
Auf Koh Samui hat durch EURE Hilfe jeder Hund und jede Katze seit über 16 Jahren die Möglichkeit 
kostenlos medizinisch behandelt zu werden. Für herrenlose Tiere, die auf Koh Samui nicht alleine 
überleben können, besteht die Möglichkeit, im Tierheim aufgenommen zu werden. 
Jeden Tag können durch eure Hilfe immer noch mindestens 6 Tiere kastriert werden. In den letzten 
16 Jahren wurden über 20 000 Hunde und Katzen kastriert und unzählige Impfungen und 
Behandlungen vorgenommen. 
Wir bieten für ALLE herrenlose Hunde und Katzen kostenlose medizinische Behandlungen an. Mit 
Abholservice auch außerhalb der Öffnungszeiten, soweit ein Helfer zu dieser Zeit zur Verfügung 
steht. Hunde und Katzen, die einen Besitzer haben, bitten wir um die Kostenübernahme für die 
Medizin. Medikamente sind in Thailand sehr preiswert und wer kein Geld hat, bekommt die Medizin 
auch weiterhin umsonst. 
Natürlich mussten auch in den letzten Monaten wieder einige Hunde und Katzen im Tierheim 
aufgenommen werden, weil sie keinen Platz zum allein Überleben gefunden haben.

Eine Patenschaft für einen Hund oder eine Katze kostet 25 Euro im Monat!

Durch eure Patenschaft kann sicher gestellt werden, dass ihre Näpfe immer gut gefüllt sind. Schaut 
euch bitte die Hunde und Katzen auf der Homepage an. 

Die laufenden Kosten für das DRCS betragen 
etwa 17 000 Euro monatlich. Wenn ihr auf Koh 
Samui seid, kommt vorbei und schaut euch die 
Unterlagen an. Ihr seid herzlich dazu 
eingeladen. 
Die Hunde und Katzen freuen sich immer über 
Besucher und Streicheleinheiten!

Frohe Weihnachten
und Alles Gute für 2016

wünscht Brigitte
und das Team

BANKVERBINDUNG FÜR SPENDER:

http://www.samuidog.org/text3.htm

Bitte helft uns mit eurer Spende
die Hunde und Katzen weiterhin mit

Futter und Medizin zu versorgen
HELFT UNS HELFEN

www.samuidog.org
http://www.samuidog.org/text

